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PRIVAT'TAXI ss:,
TROTTMANN S ECKSTEIN TFI FPHON QQ Q1A
Zürich 3, Zurlindenstrasse 52 BLLLI II Uli VVail III

Das serhöse „Rendez-vous"

unserer Artgenossen:

Café

„Promenade"
Flotter, heimeliger Saal!

Aufmerksame Bedienung

Es empfiehlt sich bestens :

Carlo Lattmann, (Mitglied dee S.Fr.V.)

Alfred Escherstr. 52, Tel. 36.047

Gebildete, gutsituierte

Lesbierin
gesetzten Alters, sucht Gleichgesinnte
zu dauernder Lebensgemeinschaft. Of-
ferten unter Chiffre L. G. 120 an das
„Freundschafts-Banner."

Jüngerer Herr (Auslandschweizer)
wünscht Bekanntschaft mit jungem

,(nicht über 23 Jahre), den er wöchent-
lieh 1 bis 2 mal für Theaterbesuche,
Ausflüge, etc., einladen könnte. Spe-
sen werden bezahlt, weitere Geldin-
teressen jedoch ausgeschlossen. Zu-
çchriften an K. J., Postfach No. 254,
Zürich-Enge.

Vortrag von Herrn Dr. Zweifel:

„Wesen und Aufgaben des heutigen Menschen

im Lebenskämpfe der Gegenwart"
Dienstag, 7. November, abends 9 Uhr im Restaurant „Albis".

CAFÉ ALBIS
Ecke Roland-Zinistrahe, Zürich 4, Telephon 53.967

Treffpunkt unserer Artgenossen
Gute Speisen und Getränke! Reelle Bedienung!

ALBERT BLUM, ZÜRICH
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